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Es scheint uns manchmal.

Es scheint lins manchmal, daß das Leben

in müden Kleinigkeiten zieh' vorbei,

daß alles zielbewußte, frohe Streben

nicht mühenswert und kräftefördernd sei.

Doch gibt es Stunden dann, wo das Besinnen

mit großer, ernster Innigkeit erwacht

und stilles, früchtebringendes Beginnen

aus uns die frischen Lebenskämpfer macht.

Ein liebes Wort kann uns dann vorwärts bringen.

Wir lauschen ihm, wie einer Wundermär.

Was trostlos war, hebt fröhlich an zu klingen,

und alles Kleinliche ist nicht mehr schwer.

ERNST DÄSTER

VON DEN ANFÄNGEN DES EISENBAHNWESENS
IN LENZBURG 1

VON ALBERT WILDHABER

Im Jahre 1845 erhielt die Nordbahn-Gesellschaft in Zürich, welche
die erste Eisenbahn von Zürich nach Baden baute, vom Aargauischen
Großen Rat die Konzession für die Weiterführung der Bahn nach
Aarau. Damals war noch der Große Rat zuständig für die Erteilung
von Eisenbahn-Konzessionen auf dem Gebiet des Kantons. In dieser

1 Als Quelle dienten vor allem die Original-Akten des Stadtarchivs Lenzburg.
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